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Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Zürstlich « Generalverordnung , an jkmtliche Ober - nnd Aemter beeder Landeeantheile excM ?&
derer im Oberland , Beinheim und Rsdcmacher , Sponheim , Rhodt , Münzesheim , Rehl ,

Grafenstein und Staufenberg , dd . Carlsruhe den zten Mai 1787 . C . N . 4912 .

8 )^ an hat zwar schon öfters und unterm tzten No « werden ; So sieht man sich vcranlast , obgedachte
vembcr 178z . C . N . 9053 . lcztmals verordnet , daß Verordnung hierdurch aufS schärfste zu erneuern , der¬
ber allen diesseitig Fürstlichen Zollftätten niemand , der gestatt , daß demjenigen Zoller , welcher sich desfalls
»vübaare Waaren führt , wer er auch sei, unter Lei - erweislich etwas zu Schulden komme » lassen wird ,
nerlei Vorwand Zollfrei durchgelaffen werden solle, der Betrag des nicht erhobenen Zolls ohne weiteres
wenn er sich nicht mit einem Freivatcnt von Fürstli - zu Receß geschlagen und zur Zahlung heimgewiesen
chcr Rennkkammer lcgirimiren kan , oder ihm die werden solle .
Zollfreiheit durch ein besonderes von hieraus erlassnes Das Ober - ( Amt ) N . hat also sammtliche Herr -
Decrct oder durch einen deisseitigen Beisatz auf dem schaftliche Zollbediente in seinem Ober . ( Amts ) Be -
bei sich führenden Requisitiousschreiben verwilligt ist . zirk zur genauesten Befolgung dieser wiederholten Ver -
Da man aber erst neuerlich wiederum wahrgenommen ordnung gemessenst anzuweisen und auch seines Orts
hat , daß ein « nd andere Zollbediente dieser Verord - auf deren Beobachtung ein wachsames , Aug zu habe » ,
nung nicht gehörig nachlcbcn und zollbare Waaren Decretum Carlsruhe quo supra .
auch auf Zoüfreischeine , welche ParticulicrS auszustclleu Hochfürstl . Markgräfl . Bad . R - nntkammer .
sich zuweilen beigehcn lassen , von ihnen Zollfrei pasirk

Fürstliche neue polizetversrvnungen .
TörlHrNhe Es wird der 4tcAbschnitt im

8ten Artikel der Polizeiverordnungen vom iten Merz
K. g . die Säuberung der Dunggruben , wo Abtritte
hineingrhen und die Wegführung des Mistes aus
solchen betreffend dahin ftrnerweit bestimmt , daß die
Säuberung solcher Dunggruben allerdings bei Nacht ,
die Hinwegführung des Mistes aus solchen , aber bei
Anbruch des Tags und längst in den zwei ersten
Taq - stuntcn , geschehen ; übrigens in Ruksichtsnahm
auf die Monate , wo viel Dung zur Landökonomie
gebraucht wird , das ganze Jahr hindurch , ausser in
den 4 Monaten Junii , Juli , August und September ,
die Ausführung solcher Dunggruben erlaubt sein soll.
Welches zu Jedermanns Nachricht nnd Nachachtung
hiemit bekannt gemacht wird . Carlsruhe den roten
Naj 1787 .

Larwruhe . Da cm brttächtlicher Theil des

Publicums den Wunsch geäussert , daß die bisheriqe
Fegung der Gassen am Sonnabend von Früh auf
Nachmittag verlegt werden möchte , in Rücksicht daß
die Mägde zur innerlichen Reinigung der Häuser <m
diesem Tag mehr gebraucht , auch wohl auf den
Durlachcr Wochcnmarkt versendet werden , daß übrj .
gens am Sonntag noch die Strafen desto reinlicher
sein mögen : so will man einstweilen zur Probe die
Abänderung dahin bestimmen , daß in diesen Monarci ,
Mai , Junn , Juli und August die Stra,cn undKassen
Sonnabend Nachmittags , wann die Hirthcn schon zu¬
ruck gefahren sind , erst gekehrt werden und bei Ver¬
meidung der unterm rtcn Merz h . a, bestimmten
Policeistrafe Abends um 6 Uhr rein gekehrt sein
sollen . Welches zu jedermanns Wissenschaft und
Nachachtung hiemit bekannt gemacht wird . Carls ,
ruhe den iHtm Mai 1787.



Ciiationes
(EßVl&VUfye . Nachdem der hiesige Hintersassen¬

lohn Johannes Banmann sich einesattentirten ftupri
violcnti schuldig und auf die davon geschehene Anzei¬
ge , flüchtig gemacht hat , so wird derselbe anf einge-
ilangtcn Fürst! . Rcgicrungsbesehl hierdurch öffentlich
vorgeladen , sich binnen 6 Wochen a dato hujus vor
dem hiesigen Oderamt zu stellen und über sein Ver¬
gehen sich um so gewisser zu Verantworten , als nach
Vcrflus dieser Zeit im Fall seines ungehorsamen
Ausscnbleidcns er derer Fürstl. Lande wird verwiesen
und sein Namen an den Galgen geschlagen werden .
Signatum Carlöruhe den io Mai 1787.

Hochfürstl. Marggräfl . Bad. Oberamt allda»
Johann Georg Stephan von

Arnbach aus dem Herzog ! . Würtembergis. Oberamt
Neuenbürg, Mathias und Gottlied Strohhecker auch
Michel Adam erste« von Winsheim , lezkcrer von
Grosglattbach, sämtliche aber aus dem Herzog! . Wür-
tembergrschen Obcramt Maulbronn , welche bei dem
Emaillcur Fage dahier als Lchrjungen gestanden , den¬
selben aber boshafter Weise aus solcher entlauffen und
vcrschiedne ihnen angeschaste Kleidungen mitgenommen
ihren Lehrherrn aber um ihre noch übrige beträchtli¬
che Lehrzeit schändlich betrogen haben , werden hier¬
durch auf dcsfalls erhobene Klage des Fage und hier¬
auf ergangenen Hochfürstl . Regirrungsbcfehl dergestalt
öffentlich vorgeladen , daß sie a dato binnen b Wo,
chen vor hiesigem Oberamt erscheinen und wegen ih¬
rem boshaften Entlaufen von ihrem Lchrherrn sich
verantworten, oder im Nichterscheinnngsfaü sich ge¬
wärtigen sollen , daß sie der Fürstl. Lande auf im,
mcr verwiesen und ihre Namen an den Galgen wer,
den geschlagen werden . Signatum Pforzheim den
28ten April 1787 . Oberamt allda.

Emmendmgen . Demnach vor einigen
Jahren eine Anne Marie Bluminn von Denzlingen
ohne Leibescrbcn mit Tod abgrgangen; als wird deren
verschollener Vetter Lhristian Blum oder seine recht,
mäsige Leibeserden anmit zu Antrettung der von die¬
ser seiner Baase ihm zugcsallcnen Erbschaft von unge-
fchr 100 fl. anmit dergestaltcn edictalitcr citirt und
vorgeladen , daß er binnen einer peremtorischen Frist
von z Monaten entweder in Person oder durch Be¬
vollmächtigte dahier erscheinen und sich zu diestr Erb¬
schaft legitimiren widrigens aber gewärtigen solle » daß
solche weitern Erben, die sich dazu gemeldet haben ,
gegen Caution ausgefolgt werde . Signatum Emmen-
dingcn den gten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl. Bad. Oberamt der
Markgrafschafk Höchberg.

Emmendingen . Da der von der Marie
Barbar- Schmidtinn von Denzlingen zum Schwän -

tdxftaUs .
gcrer angegebene Zimmergcsell Alexander Wagner
angeblich von Schlactheim aus der Schweiz so we¬
nig als sein Geburtsort anSgekundschastct werden
kann ; so wird der,ecke anmit unter Anberaumung
einer peremtorischen Frist von 6 Wochen fab prc-su-
dicio öffentlich vorgelabcn , daß er im Nichterschei-
nungsfall nicht nur in Contumaciam pro patnse spurl
cum annexis werde erkannt , sondern auch der Fürstl.Lande verwiesen und sein Nähme an Galgen geschla¬
gen werde. Signatum Emmendingeu den 8tenMai 1787.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . Oberamt.
Lmmendingen . Es ist der seit vielen

Jahren in hiesiger Gegend sich aufgchaltene Martin
Leu er ein Korbmacher von Nim bürg hiesigen Ober,
amts , gebürtig , vor einigen Wochen zu Sexau ,
ohne Leibescrbcn zu hinterlassen ab inteflato gestorbenund hat nach Abzug des seiner Eheftau Landrechtlich
zustehende Erbthrils , 61 fl. 21 kr . Vermögen hinter,
lassen , um deren Ausfolgung der rbcnfals in hiesiger
Gegend sich aufhaltende Bruder des verstorbnen ,
Rahmens Johannes Neller bereits gebeten hatda aber der verstorbne Martin Leller mehrere Ge-
schwistrige gehabt und unbekannt ist , ob sie noch leben
oder Kinder zuruckgelassen haben ; Sv ergehet hier,mit die öffentliche Ladung , daß der oder diejenige,von des verstvrbncn Martin Nellers Anverwandten,
welche eine rechkmäsige Ansprache an dessen Verlasscn-
schafl zu haben vermeinen , sich von dato , binnen zMonaten dahier bei Obcramt melden und ihre An .
spräche unter hinlänglicher Bescheinigung ihrer Ver¬
wandschaft um so gewisser anbringen solle , als wie,
drigenfalls sie vor immer würde ausgeschlossen und die
Ncllerische Verlassenschaft an den crwehnten sich be¬
reits gemeldeten Bruder Johannes Reller gehörig
ausgestellt werde . Signatum Emmendingcn den
roten Mai 1787.

Hochfürstl . Markgräfl. Bad . Oberamt allda.
OpWNdlinZeN Hanns Hangen , ein schon

seit r8 Jahren verschollener und als Schneider auf
bieWanderschafl gegangene Burgerssohn von hier, wird
anmit , anf eingelauffnen Gnädigsten Regierungßbcfehl
vorgeladcn , binen 3 Monaten vor dem allhiesigen
Amt entweder in Pcrsohn oder durch einen hjnlänlich
Bevollmächtigten zu erscheinen und sein ihm ancrstorb -
nes Elterliches Vermögen in Emvfang zu nehmen ,oder hat sich zu gewärtigen , daß solches nach Verflus
des ihm hiemit fab praejudicio anberaumtcn Termins
seinen nächsten Verwandten erga Cautionem auSgc-
folgt werden werde . Signatum Sprendligen den
28ttn April 1787.

Hochfürstl. Markgräfl . Bad. Amt daselbst.

>
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Brrkenfeld . Die ihm Jahr 7769. nach
Ungarn gerodene und seithcro verschollene Georg
SchrLderische Ehefrau , gebvhrne Echternachinn
von Malborn , hiesigen Oberamts wird hiermit der¬

gestalt edictallter vorgclaben . das sie binnen z Mona¬
ten entweder selbst oder durch einen hinlänglichen Be¬
vollmächtigten vor tahicsigem Oberamt erscheinen im

Nichterscheinungsfall aber gewärtigen solle, daß daS

ihr indessen von ihrem Baker angestorbenc und in

Pstegschaftlichcr Administration stehende Vermögen
ihren Geschwistrige gegen «Sicherheitsleistung ausge¬
folgt werde . Signatum Birkenfeld den rüten April

Blrckenfew . Der als Glaßcr vor ungefchr
13 Jahren auf die Wanderschaft gegangne und seither
verschollene Larl Schneider von der Burg Bircken ,
seid ivird ,n Gcmäsheit Fürstl . Regicrungsverfügung
den 7len April HRR . 4357 . andurch dergestalt cdic-
talitc

'
r ( ilirl , daß er binnen 3 Monaten vor hiesigem

Oberamt erscheinen im Nichterscheinungsfall aber ge«
wartigen solle , daß dessen bisher unter Vormund ,
schaftl . Verwaltung gestandncs Vermögen seiner
Schwester ihrem Ansuchen gemäs erga cautivnem
ausgefolgt werde . Signatum Birckrnfeld den rten
Mai 1787 .

Oberamt allda .1787 .
Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .

Gerichtliche Notificattonen .
26 liqmdavdum sub pcena praeclufi dergcstaltcn vor ,
geladen , daß sie an obigem Tag zu guter Vormittags -Nachdem von Hochfürstl . Badi¬

scher Landesregierung über das zurück gelassene Ver¬
mögen des in der Veste Kehletablirt gewesenen und
sich heimlich ausser Lands entfernten de Longchamp
dessen eigentlicher Geschlechtsname Lanor ist , wegen
mehrerer Schulden der Ganntproceß erkannt und
dessen Auscinandcrsezung unterzogncm aufgetragen
worden ist ; Als werden sämtlich dessen Gläubiger
welche entweder mit demselben in hiesigen Fürstl .
Landen während feines Auffcnthalts contrahirt , oder
sonst schon von Fürstl . Badischen Gerichten ausgesprochne
Urthcile in Händen oder ihre Forderungen vor solchen
Gerichten bereits anhängig gemacht haben , Kraft des
rrhaltnen Auftrags hiemit edictaliter vorgeladen , daß
sich dieselbe sämtlich in dem zur Liquidation ihrer
Forderungen auf den 2zten Junius dieses Jahrs an «
beraumten Termin Morgens um 8 Uhr auf dahiesiger
Fürstl . Hofrathskanzlcy rinsinden und diejenige Be -
weisse womit sie ihre Forderungen zu begründen ge¬
denken , sogleich mitbringen oder im Enlstehungsfall
sich gewärtigen sollen , daß sie von dieser Gant und
aller Ansprache an das würklich im Concurs vcr -
fangne Vermögen gänzlich werden ausgeschlossen wer¬
den . Uebrigcns wird denenjcnigen Gläubigern welche
bei Liquidirung ihrer Forderung ein Vorzugsrecht zu
haben vermeinen und solches behaupten zu können
»ä sei » erklären , zu dessen Ausführung ein besondrer
Termin noch anberaumt werben . Signatum Carls -
tuhe den iten Mai 1787 .

von Lommifflonsrvegcn
G . 5 . 8ein .

Hochs . Mark . Bad . Hof und Regierungörach .

Emnrendingen. Alle diejenige , so an
Äans Jerg Scheu den Burger und Bauer von Bö¬
lingen recbcmäsige Forderungen zu machen haben
werden ' • uit bis Donnerstag den Ziten Mai b . a .
welcher ^ ,ag pro tsrufioo peremtyrro augesttzk worden

zeit in gedachten Bözingen unter Mltbringung ihrer
Beweisurkunden erscheinen und das weitere abwarten
sollen . Signatum Emmendingen dm rten Mai 1787 .

Höchst . Mark . Bad . Oberamt allda .

Lövrach . Diejenige welche a » das verschul¬
dete Vermögen des verstorbnen Johannes Rochen
gemessenen Burgers zu Wittlingen rechtmäsige Forde¬
rungen zu machen haben vermeinen , werden andurch
auf Montag den 4ten Juni d . I . sub poena praeclufi
ad liquidandum in des Wirth Grellers Behaussung
zu gedachten Wittlingen vorgeladen . Signatum Lör¬
rach den Zvten Avril 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .

Lörrach . Dieienige , so an die ohnlangst in
Thumringen verstorbene 8ranz Malerische Wittib
von Bözingen zu fordern haben , sollen solche Mon .
tags den 4ten Juni d. I . in hiesiger Stadschreiberei
eingeben , liquidiren und über das Vorzugsrecht Hand ,
len , in Entstehung dessen aber nicht mehr gehört wer¬
den ; Welches mit dem Anfügen bekannt gemacht
wird , daß die in die rite Klasse fallende Gläubiger
nichts mehr erhalten können . Signatum Lörrach den
iten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .

Mtthcherg . Die Gläubiger des entwichnen
Lindenwirth Michel Schwarz von Dundenheim ha ,
ben sich am Dienstag den ryten dieses zur Liquidation
in des Entwichnen Behausung entweder in Person
oder durch genungsam Bevollmächtigte bei dem Thri -
lungskommissariu,s einzufinden , oder im Ausbleibungs ,
fall die Ausschließung von der würklich vorhandenen
Masse zu gewärtigen . Signatum Mahlberg den
ivten Mai 7787 . 1

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt d̂ahier '.



Sachen fo zu verleihen sind .
(TittTtfntfoe . Bei der Bürgerlichen Wittwen LtwlöVUDe .mrd Waisenversorgungscaffc / sind r50 fl. gegen gericht¬

liche Obligation , wegen deren Ausfcrttignng nur t tc
In der Drehkranen wird der

ganze obere Stock , bis auf den 2Zten Juli difes
Jahrs in Bestand gegeben , entweder an eine, ~ . . ' . . —. . - r . • L .
'ja neu in atutüvii / cmiutvec an eine

s* Perwhn ganz oder an mehrere , auch , ist Stallung
zahlt werden darf , zur Auslehnung parat und ist sich
wegen deren Ausnehmung bei dem Verrechncr und
Cassier Hr . Obcramtssecetair Laufmann zu melden .
Karlsruhe den loten Mai 1787.

zu 4 Pferd auch Kelter Holtzschopf nebst Kutfchcnre-
miß dabei zu haben .

_ , r Carlsruhe . Bei der Geh . Hofrath Hummrd
vsn Bürgerlichen wllkwen und weifen - sind auf den 2Zten Julii r oder 3 Zimmer vor

Versorgung ^ Directoriwegen . Herrn zu verlehnen .
Earlöruhe . Bei dem Oberamtsfecrctario

Laufmann , find 120 ft . Pflegschaftsgelber zum Aus- Carlsruhe . In der Rsfen im »bern Stock
lehnen gegen gerichtliche Obligation vorräthig und vorncn heraus ist ein Logies zu verlehnen , besteht in
kan sich der allenfatlsige Aufnehmer bei demselben einer Stub und Kammer und Kuch und kan biö auf
melden . den 2Ztcn Juli bezogen werden .CarlSruhe den roten Mai 1787.

Dberamr allda .
Sachen fs zu versteigern find .

Durlach . Von Seiten der Commercienrath tenden falva Ratificatione Camerali in einem Lebens-
Metzgerischen Erbfchaslsmaff« ist man entschlossen foD ; « lä t»ic & cm
fci,' V- N1 Nrkirnde mitbin mnhi solches hierdurch dencnienigen , die gedachte Stelledie dem Kaufhaus gegenüber stehende mithin wohl ‘

iLrr , »
9 7 . « T

ßtnirt « Löwenwirtschafts - Behauffnng mit Keller , ' ubernchnnn gedenken , zu dem Ende bekannt ge-
Scheucr und Stallungen auf 6 oder 9 Jahre vom
rztcn July oder Orrober an Bestandsiveise in Slai .
grrung zu verlehnen und werden dahero die dazu Bruchsal den 2ten Mm 1787

macht , um sich auf vorbestimmten Tag frühe gegen
9 Uhr cinfinden , und milsteigern können. Signatum

Von Amtskellerelwegen .
Äruchlal . Da man über den Gerberlohn

von den bei hiesig Fürstlichem Hof fallenden Häuten
unter sicheren Bedingnissen mittelst öffentlicher auf
den ztcn künftigen Monats Junius vcstgefezten Abstei,
gerung einen Accord aus 6 Jahre zn schlicssen ge-

Lruchsal . ALL .
°
- sL °

°L .
stch auf den bestimmten Tag Morgens um 9

Lusttragende auf den 22km dieses MonatS Nachmit¬
tags um 2 Uhr in gedachtes Löivenwirthshans hie>
durch eingcladen , um die Conditiones anzuhören und
der Verstaigerung adzuwarteu . Durlach den 6ten
May 1787 . Lommercienrarh Meygerifchr Lrbs -

Jntereffenten .
_ - die in Erledig ..

wende Nachrichters und Wafenmeistersstell « dahier , zu
Bruchsal und denen darzu gehörigen Wcedom Amts - ™

h V 9
Bich « » . N -mh- tt . «

L
Mai ij 87-Neuenbürg , Forst - Ober und Uutergronbach den 2ten

künftigen Monats Junii mittelst öffentliche Versteige¬
rung unter annehmlichen Bedingnissen dein Meistbie- Ve>n Hochfürstl. Speyerischrr Hofkammrrwegen .

(E>0ttC $4U . Bei hiesiger Verwaltung ist sehr
schöner Leinsaamcn bas Simre vor 2 fl. 30 kr . zu
haben . Goltsau den iztrn Mai 1787.

muhlburg Bei der Fürstl . Schaffnerey
Mühlburg ist eine Parthie ewiger Kleefaamen um bil¬
ligen Preiß zu verkauffen.

Sachen s» zu verkauffen sind .
Carlöruhk . Beim dicken . Lreugbauer i«i

guter ordincrer Brandcnwein die Maas vor 40 und
auch vor 48 kr. und guter Weinessig vor 12 kr. die
Maas zu haben.

ifkkrlörulie . Bei Kaufmann williard ist
fcisch Selterwasser der Krug zu 12 kr . zu haben .

Zur r? a «drtchr .
Laris -

'tthe . Einem geehrten Publikum dient vor Mnndtod erklärten Burger jung Soren; Sudwig
zur Nachricht , das Berghanfen soll ohne, fthriftlichen Consens des ih-
Mnndarzt G . « . Wagner welcher alle Zahnkrankheiten ? .

*
._

*£? ?.
" 2 ^ r„ wrrt^ « nb-r̂ bet fonstr-

cmrirt,^bietet hierdurch einem geehrten Publikum feine
Dienste an, er Logirt im Creutz.

Durlach. Dem wegen Schuldenmachen

gern Verlust der Forderung niemand mehr borgen ,
oder mir demselben einen Contract fchliesr ». Signa -
tnmDurlach den zoten April 1787 .

evbrramtallda.
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